
Einzelschlagaufzeichnung für Acker- und Grünlandnutzung (Teil 1)         Anlage 2, Seite 1 

                       Wasserschutzgebiet: Halstenbek  
Wasserversorgungsunternehmen:  

Betrieb: Erntejahr: Wasserschutzgebiet: Schutzzone: 
Schlagname: Feldblock: Bodenart:  Humus: Nettofläche:                 ha 
Kulturart: Saattermin (Frühsaat): Gemarkung: Flur: Flurstück: 
Vorfrucht: Zwischenfrucht: Ein Ertrag der letzten beiden Ernten der Hauptkulturart:                       dt /ha 
 

Berechnung des Stickstoffbedarfs (gemäß § 3 DüV, Anlagen 1 bis 3 DüV und § 8 Abs. 2 bis 5 und § 10 Abs. 1) 

Ackernutzung: kg N/ha 

Weiden, Weiden auf Moorböden: kg N/ha 

Grünland Schnittnutzung und Mähweide: kg N/ha 

ggf. Berücksichtigung weiterer Einflussfaktoren gemäß § 3 Abs. 2 Nr. 2 bis 5 DüV Begründung: kg N/ha 

abzüglich Anrechnungen: N-Nachlieferung aus Vorkultur einschl. Umbruchmaßnahmen von Grünland, Dauerbrachen kg N/ha 

 N-Nachlieferung aus org. Dünger Vorjahr kg N/ha 

Zulässige Stickstoff-Düngemenge im WSG (organisch und mineralisch) kg N/ha 
 

Organische Düngung (Stickstoff-Anrechnung: flüssige org. Nährstoffträger: gemäß DüV im Aufbringungsjahr + 20% im Folgejahr (ausgenommen Jauche),  

feste org. Nährstoffträger: 50% im Aufbringungsjahr) 

Datum Düngerart              (kg N/dt; m³) Düngermenge (m³ bzw. dt/ha) anrechenbare Stickstoffdüngemenge 

    kg N/ha 

    kg N/ha 

    kg N/ha 

    kg N/ha 

    kg N/ha 
 

Mineralische Düngung (Stickstoff-Anrechnung: mineralische Dünger 100%)  

Datum Düngerart Düngermenge (m³ bzw. dt/ha) anrechenbare Stickstoffdüngemenge 

   kg N/ha 

   kg N/ha 

   kg N/ha 

   kg N/ha 

   kg N/ha 

 

Gesamtdüngemenge (organisch + mineralisch): kg N/ha 



 

Einzelschlagaufzeichnung für Acker- und Grünlandnutzung (Teil 2)        Anlage 2, Seite 2 
                     Wasserschutzgebiet: ?  ?????. 

 
Erntemengen/ -entzüge Ackernutzung 

Korn / Rübe / Knolle (FM; TM bei Silomais) Abfuhr Stroh/ Blatt ○ Ja ○ Nein 

Gesamtertrag/Schlag:                                      dt Stickstoffgehalt der Kulturart gemäß DüV Stickstoffentzug durch Ernte 

Ertrag pro ha: x kg N/dt kg N/ha 

 

Erntemengen/ -entzüge Grünland Schnittnutzung   

 Ertrag / Schlag Ertrag dt TM/ha Stickstoffentzug* 

1. Schnitt   x                kg N/dt TM kg N/ha 

2. Schnitt   x                kg N/dt TM kg N/ha 

3. Schnitt   x                kg N/dt TM kg N/ha 

4. Schnitt   x                kg N/dt TM kg N/ha 

Gesamtertrag: dt TM dt/ha kg N/ha 
* Sofern keine Ergebnisse aus eigenen Futtermittelanalysen (N-Gehalt = Rohproteingehalt/6,25) vorliegen, ist der N-Gehalt von 2,5 kg N /dt ha heranzuziehen 

     

Schlagbezogene Stickstoffbilanz 

Gesamtdüngemenge (organisch + mineralisch)  s. Seite 1 (Stickstoff-Zufuhr) kg N/ha 

abzüglich Stickstoffentzug (Stickstoff-Abfuhr) kg N/ha 

Differenz Stickstoff Zufuhr/Abfuhr: kg N/ha 

 

Eingesetzte Pflanzenschutzmittel bzw. Grünlandumbruch 

Datum Maßnahme gegen Wirkstoff und Handelsname Aufwandmenge (kg/ha) 

    

    

    

    

    

    

    

    


